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Juli 2021: Verkostung unserer 
Spezialfüllung mit Peter  
(zweiter v. l.) und Susan Close 
(dritte v. l.) sowie dem 
Kellermeister Yann Claustre 
(rechts). 

 

Unsere Spezialfüllung von Château Camplazens erfreut sich seit  
vielen Jahren grösster Beliebtheit. Das Weingut, das sich in einem 
150 Quadratkilometer grossen Naturschutzgebiet befindet, erzeugt 
überaus schmackhafte Gewächse, die zum Besten gehören, was  
man im Languedoc bekommen kann. Die würzige Note und der kraft- 
volle, abgerundete Charakter sind das Merkmal dieses besonderen 
Weines. Leider waren während mehrerer Jahre die Erträge derart 
gering, dass wir nicht genügend Wein für eine grosse Promotion er-
hielten. Erschwerend kam hinzu, dass der Eigentümer Peter Close 
mit gesundheitlichen Problemen zu kämpfen hatte und es nicht im-
mer ganz klar war, wie die Zukunft des Weinguts aussah. Jetzt wissen 
wir aber den Betrieb beim langjährigen Direktor Yann Claustre in 
besten Händen. Mit seiner grossen Erfahrung und seinem Qualitäts-
bewusstsein ist er der Garant für eine gedeihliche Zukunft. 

Die Anfahrt zum Weingut gestaltet sich heuer ziemlich dramatisch. 
In der Ferne entdecken wir eine bedrohliche Rauchsäule, und vor 
unserer Nase passieren unzählige Löschfahrzeuge. Peter Close, der 
wieder erstaunlich fit wirkt, begrüsst uns und meint: «Gottseidank 
sind wir nicht betroffen. Es hat einen gewaltigen Waldbrand gege-
ben, weil einmal mehr unachtsame Touristen ein Feuer entfacht  
haben.» Wir sind hoch erfreut, Peter wieder bei guter Gesundheit 
anzutreffen. «Etwas Positives hat der längere Spitalaufenthalt gehabt», 
erklärt er mit typisch britischem Humor und leicht verkniffenem 
Lächeln. «Ich habe meine überschüssigen Pfunde verloren, weil das 
Essen unglaublich schlecht war.» 
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Die Camplazens-Rebberge  
befinden sich in einem  
Naturschutzgebiet in der  
Nähe von Narbonne.   
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Ein Teil der Camplazens-  
Kellerei.  

Bei der Verkostung der aktuellen Weine von Camplazens ver- 
gessen wir das schlechte Essen und den Waldbrand sofort. Stolz 
erklärt Yann Claustre: «2019 ist bei uns ein Spitzenjahr gewesen. 
Der Wetterverlauf war ähnlich wie im grossartigen Jahr 2016, 
aber glücklicherweise nicht so trocken. 2018 beispielsweise war es 
sowohl sehr heiss, als auch trocken; 2019 dagegen hat einfach 
alles gestimmt.» Wir probieren zuerst die Reserve 2019 und  
den Premium 2019. Beide gefallen uns sehr gut. Aber – und das 
freut uns natürlich am meisten – die Spezialfüllung, die Yann 
eigens für uns vorbereitet hat, ist vorzüglich! Sie verbindet Kraft 
und Eleganz mit dem würzig-intensiven Duft der wilden Kräuter 
der Garrigue, die das Anwesen umgibt. Wir sind überzeugt,  
dass unsere Kundinnen und Kunden diesen überaus hochwertigen 
Languedoc lieben werden!

La Clape (Frankreich): Château Camplazens
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Château Camplazens ‹Selection Schwander› 2019
La Clape AOP
60% Syrah, 30% Grenache

Tiefes Purpur; würziges, intensives Bouquet mit Anklängen 
von Cassis; weich fliessend am Gaumen, voll, aromatisch und 
charaktervoll, dunkelbeerig, sehr lang. Ein exzellenter 
Rotwein, der gut und gerne mit berühmten Crus der 
nördlichen Rhône mithalten kann. Ab jetzt bis Ende 2025. 

Fr. 16.90 (ab Januar 22 Fr.19.40) 

Mehr Informationen zum 
Weingut Château Camplazens


